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Liebe Mitglieder, Freunde der Germania und Mitbürger! 
 
Lassen wir das Jahr 2011 Revue passieren, so können wir uns mit Stolz auf die Schul-
tern klopfen und getrost in die Zukunft blicken. Das Pfingstfest an der Dorfkirche war 
wie immer ein Erfolg. Es hat sich wohl herum gesprochen, dass unsere Sängerfrauen 
hervorragende Bäckerinnen sind. Der Kuchen, der für die Nachmittagstafel vorgese-
hen war, wurde uns förmlich aus den Händen gerissen. Um 12.00 Uhr war nur noch 
Kaffee zu haben. Die im Info angekündigte Reise ins Frankenland war ebenfalls ein 
voller Erfolg. Die Mitreisenden, die zum ersten Mal mit der Germania fuhren, waren 
so begeistert, dass sie sofort für 2013 buchen wollten, egal wohin die Reise geht. Der 
Höhepunkt, wie bereits als „Bonbon“ angekündigt, war das Jahreskonzert mit den 
Bläck Fööss. Hierzu konnten wir als Verstärkung den „MGV Sängerbund 1871 Duis-
burg Wanheim“ gewinnen. Ihr Applaus und Mitsingen der bekannten Lieder der Köl-
ner Gruppe haben uns gezeigt, dass wir Ihren Geschmack getroffen haben. Ich möchte 
Danksagen bei allen Helferinnen und Helfern, ohne die so manche Veranstaltung nicht 
so gelungen wäre. Gratulieren möchte ich den Sängern für die gelungenen Auftritte 
und unserem Chorleiter, der mal wieder gezeigt hat, welch glückliches Händchen er 
bei der Auswahl der Stücke besitzt. Bleiben Sie uns weiterhin�����������	
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�����
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������	���
���
� Publikum. 

Für die Germania Ihr Siegfried Dikty  
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Jahresrückblick 2011 
 

Das Jahr 2011 begann für die Sänger 
bereits an Silvester 2010 zur Mittagszeit, 
als sich der Chor zur Feier des 80. Ge-
burtstages unseres ehemaligen langjähri-
gen 2. Vorsitzenden Paul Rütze, im 
„Krauthaus“ Moers-Vinn zu einem 
Ständchen versammelte. Die Freude 
unseres Sangesbruders war umso größer, 
da er bis zu unserem Erscheinen keine 
Ahnung von dieser Geburtstagsüberra-
schung hatte.  

Die pflichtgemäße Jahreshauptversamm-
lung am 15.01.2011 war dann die erste 
Veranstaltung im neuen Jahr. Im Ver-
einslokal Nellen-Krause gedachten die 
Mitglieder zunächst der Verstorbenen des 
Vorjahres: Helmut Bäcker, Günther 
Klinge, Heinrich Wulf, Hans Hanke und 
Gerd Höfels. Bei der anschließenden 
Jubilarehrung wurden Hans Wilhelm 
Drüen für 60 Jahre im DCV und im 
Chor, Siegfried Kalipke für 40 Jahre im 
DCV und im Chor, Hans Dommen für 40 
Jahre im Chor, Wolfgang Beerbaum für 
25 Jahre im DCV sowie Klaus 
Mackedanz und Hans Höffken für 40 
Jahre fördernde Mitgliedschaft im Chor 
geehrt. Dem Vorstand wurde durch die 
Mitgliederversammlung Entlastung er-
teilt. Bei der Neuwahl des 2. Kassenprü-
fers wurde Paul Rütze einstimmig ge-
wählt. 

Die ersten chorischen Gesänge fanden 
leider zu traurigen Anlässen statt. Am 
15.02.2011 sang der Chor zur Trauerfeier 
unseres langjährigen passiven Mitgliedes 

Sigrid Rütze auf dem Friedhof in 
Rumeln. 

Am 01.03.2011 gestaltete der Chor mu-
sikalisch die Totenmesse für unser ver-
storbenes passives Mitglied Eva Simon 
in der Marienkirche in Rumeln. 
Ein freudiger Anlass war dann unser 
Singen am 26.05.2011 zum 93. Geburts-
tag unseres Sangesbruders Richard Bür-
gel im AWO-Heim auf der Friedrich-
Ebert-Straße. 

Schon zur Tradition geworden, ist der 
„Herrentag“ für unsere aktiven Sänger an 
Christi Himmelfahrt. 

 
Am 02.06.2011 gab es einen zünftigen 
Frühschoppen auf dem Anwesen der 
Sängerfamilie Terschüren in Asterlagen.  

 



Am Pfingstmontag den 13.06.2011 luden 
die Sänger zum traditionellen Pfingstfest 
auf dem Kirchplatz der Dorfkirche 
Friemersheim ein. Bei schönem Wetter 
folgten viele Bekannte und Freunde der 
Germania dieser Einladung. Bei Chorge-
sang und Speisen und Getränken feierte 
man bis in den späten Nachmittag.  

Zu seinem 80. Geburtstag hatte sich 
unser im letzten Jahr noch aktiver Sänger 
Hans Dommen, der schwer erkrankt zu 
Hause war, ein Ständchen gewünscht. 
Diesem Wunsch kamen die Sänger am 
24.06.2011 gerne nach.  

Die KGV „Stadtmitte“ feierte am 
03.07.2011 ihr Gartenfest. Anlässlich 
dieser Veranstaltung sangen die Sänger 
der Germania zur Unterhaltung der Gäs-
te. 

Nur zwei Wochen, nachdem der Chor 
zum 80. Geburtstag von Hans Dommen 
ihm noch ein Geburtstagsständchen ge-
bracht hatte, verstarb unser langjähriges 
aktives Mitglied. Bei der am 08.07.2011 
stattfindenden Trauerfeier in der Kirche 
St. Peter in Homberg, wurde der Trauer-
gottesdienst vom Chor musikalisch mit-
gestaltet.  

Das für den 10.07.2011 geplante Parkfest 
musste wegen der plötzlichen Erkran-
kung unseres Chorleiters leider abgesagt 
werden. 

Vom 03.-09.08.2011 fand die Chorfami-
lienreise in die Fränkische Schweiz statt. 
Die 54 Teilnehmer fuhren nach Hirschaid 
bei Bamberg wo man auch Quartier be-

zog. (S. Bericht an anderer Stelle in der 
Info) 

Am 18.08.2011 war der Chor zu einem 
Überraschungsständchen zum 80. Ge-
burtstag von unserm aktiven Sänger Rolf 
Thurek eingeladen. Die Feier fand im 
Gartenlokal „Schumacher am Damm“ in 
Friemersheim statt. Auch der Wettergott 
lauschte bis zum letzten gesungenen Ton, 
bevor mit lautem Donnerknall ein Un-
wetter hereinbrach. 

Die jährliche Radtour fand am 
21.08.2011 statt. Nach anfänglichen 
Gewitterwolken fuhren wir bei zum Teil 
sonnigem Wetter zum Rheinpark in 
Hochfeld und weiter zum Berthasee. Hier 
gab es einen Frühschoppen im „See-
haus“. Wir setzten die Fahrt längs der 
Regattabahn durch Bissingheim bis zum 
Entenfang fort. In Großenbaum wurde im 
Gartenlokal „Waidmannsheil“ zu Mittag 
gegessen. Weiter ging es wieder zur 
Sechsseenplatte und zur Regattabahn, wo 
im „Seehaus“ die Tour ihren Ausklang 
fand. Hier teilte sich die aus ca. 20 Per-
sonen bestehende Gruppe in die aus 
Witterungsgründen direkt weiterfahrende 
Gruppe und die gemütlich Rast machen-
den Teilnehmer. Es war eine schöne Tour 
von etwa 36 Kilometern bei einer reinen 
Fahrtzeit von 4 Stunden. Während der 8-
stündigen Tagestour hatten auch wenig 
geübte Radfahrer keine Schwierigkeiten 
dieses Pensum zu bewältigen. 

Mitte Juli begannen die gemeinsamen 
Chorproben mit dem „MGV Sängerbund 
1871 Duisburg Wanheim“ für unser 
Herbstkonzert mit den „Bläck Fööss“. 



Die Sänger der Germania probten don-
nerstags in den „Rheinterrassen“, dem 
Vereinslokal des „MGV Sängerbundes 
1871 Duisburg Wanheim“, unter dem 
Dirigat von Chorleiter Axel Quast und 
montags kamen die Sänger aus Wanheim 
zur Chorprobe ins Vereinslokal Nellen-
Krause. Hier probten dann beide Chöre 
unter dem Dirigat von Ulrich Eick-
Kerssenbrock. Eine kleine Generalprobe 
gab es am 09.11.2011 mit 2 Mitgliedern 
der Bläck Fööss. 

 

Hierbei stand vor allem das richtige Aus-
sprechen des „Kölschen Dialekt“ im 
Vordergrund. 

Am 16.10.2011 fand unser großes 
Herbstkonzert statt. In der mit 1700 Zu-
schauern ausverkauften Mercatorhalle 
standen 83 Sänger, davon 53 Germanen 
auf der Bühne.  

 

Die absoluten Topstars des Abends wa-
ren die Bläck Fööss. „Und das war auch 
so vorgesehen, so gut auch die Leistung 
der Sänger war, die ein buntes und viel-
fältiges Programm boten“, 

 

„schrieb die Rheinische Post und meinte 
weiter: „Mit der Verpflichtung der 
„Bläck Fööss“ war ein lang gehegter 
Wunsch der Germanen in Erfüllung ge-
gangen. Das Publikum war von Anfang 
an begeistert, schunkelte, sang und 
klatschte rhythmisch mit. Am Ende gab 
es stehende Ovationen für alle Beteilig-
ten. So schön kann Chormusik sein.“ 
Ähnliche Beschreibungen fand man in 
der „WAZ/NRZ, Kultur in Duisburg“. 

 

Nach knapp drei Stunden Gesamtpro-
gramm ließen die Besucher die Kölner 
Gäste und die Sänger nicht ohne Zugabe 
gehen und so wurde es nach „Bye bye 
my Love“ noch einmal besinnlich mit 
dem Lied „In unserem Veedel“. 



 

Bei den „Lokalnachrichten“ und im 
„Stadtanzeiger“ gab es ein großes Lob 
für das enorme Klangvolumen der beiden 
Chöre, die keiner Mikrofonverstärkung 
bedurften. 

Im eigenen Programm konnte der Chor 
mit sicher vorgetragenen Hits von Peter 
Alexander und Udo Jürgens brillieren. 
Die sich in der Mercatorhalle offensicht-
lich wohlfühlenden Bläck Fööss gaben 
zum Abschluss diverse Zugaben! Soweit 
die Pressestimmen zu unserem Großen 
Herbstkonzert 2011. 

Eine Woche nach dem Herbstkonzert 
verstarb leider unser früheres Mitglied 
Anton Fischer, der aber bereits seit sie-
ben Jahren aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr aktiv am Chorgesang teil-
nehmen konnte. Am 27.10.2011 sang der 
Chor zur Beerdigung auf dem Friedhof in 
Trompet. 

Am ersten November hat unser Ehren-
vorsitzender Hans Wilhelm Drüen Ge-
burtstag und in diesem Jahr vollendete er 
das 80. Lebensjahr! 

 

Das musste gefeiert werden. So fanden 
sich die Sänger bei seiner Feier im 
„Krauthaus“ in Moers-Vinn zu einem 
Überraschungsständchen ein. Da auch 
der Chorleiter unter seinen geladenen 
Gästen weilte und das Dirigat führte, 
konnten auch Lieder vom Konzert- zu 
Gehör gebracht werden. 

Das traditionelle Totengedenken in 
wechselnden Kirchen musste wegen 
einer eigen Veranstaltung der Christus-
kirche in Hochemmerich zur Friedenskir-
che nach Oestrum verlegt werden. Der 
Chor gestaltete dort den Gottesdienst am 
Totensonntag, den 20.November, mit 
kirchlichen Chorsätzen zum Gedenken 
der Verstorbenen der Gemeinde und 
insbesondere der verstorbenen Mitglieder 
der Germania im letzten Jahr.  



Anschließend hatte der Chor zur Mit-
tagszeit desselben Tages noch eine weite-
re Verpflichtung in der Gärtnerei  
Knüfelmann. 

 

Dort wurde die Adventssaison eröffnet, 
wobei einige passende Chorsätze zum 
Vortrag kamen. 

 

Hier noch einmal unseren Dank an unser 
förderndes Mitglied Klaus Knüfelmann 
für die Ausgestaltung der Bühnendekora-
tion zu unserem Herbstkonzert 2011.  

Zum Jahresabschluss traf sich die Chor-
familie noch einmal am 16.12.2011 zu 
der traditionellen weihnachtlichen Feier. 

 

 

Mit Chor- und Gemeinschaftsliedern, 
sowie besinnlichen und erheiternden 
Vorträgen im geschmückten Saal des 
Vereinslokals klang das Jahr aus. 

 
  

Krefelder Str.74 
47226 Duisburg 





Der Rückspiegel 

Choraktivitäten 2011 

Sa. 15.01. Jahreshauptversammlung Nellen-Krause 

Di. 15.02. Beerdigung Sigrid Rütze Friedh. Rumeln 

Di. 01.03. Trauermesse Eva Simon St.Marien, Rumeln 

Do. 26.05. 93. Gebutstg. Richard Bürgel AWO-Haus, Rhs. 

Do. 02.06. Herrentag Fam. Terschüren 

Mo. 13.06. Öffentl. Pfingst-Frühschoppen Dorfki. Friemersh. 

Fr. 24.06. 80. Geburtstag Hans Dommen Homberg 

So. 03.07. Gartenfest KGV „Stadtmitte“ Hochemmerich 

Fr. 08.07. Trauermesse Hans Dommen St. Peter, Homberg 

Mi. 03.-09. 08  Chorfamilienreise Fränk. Schweiz 

Do. 18.08. 80. Geburtstag Rolf Thurek Schumachers,Friem.  

So. 21.08. Radtour f. Mitgl. u. Freunde Seenplatte Wedau  

So. 16.10. Jahreskonzert m. Bläck Fööss Mercatorhalle 

Do. 27.10. Beerdigung Anton Fischer Friedh. Tompet 

Di. 01.11. 80. Geburtstag H.W. Drüen Krauthaus, Vinn 

So. 20.11. Totengedenken Friedenskir. Oestr. 

So. 20.11. Adventeröffnung Knüfelman Rumeln 

Fr. 16.12. Weihnachtl. Jahresabschluss Nellen-Krause 
�

 �

 



 

 



 
 

 

 

 

Chorfamilienreise 03.-09. August 2011, Fränkische Schweiz 

Eine froh gestimmte Reisegruppe, die einen 
50er Bus füllte, begab sich am 3. August 
trotz schlechter Wetterbedingungen auf die 
Fahrt ins Bamberger Land, denn dort war 
schönes Wetter angesagt. Die Wetterkons-
tellationen - morgens schlecht und regne-
risch, ab mittags schön bis zum Sonnenun-
tergang, den man auch auf der Terrasse des 
Hotels genießen konnte, begleitete uns 
während der gesamten Reise. So erreichten 
wir von der Sonne verwöhnt das Städtchen 
Hirschaid, 10 km südlich von Bamberg, wo 
das 3 Sterne Superior Hotel Göller unsere 
Heimstätte für die nächsten sechs Tage sein 
sollte.  

 
Am Abend des Anreisetages wurden wir 
mit einem Videofilm auf den Ausflug nach 
Bamberg, der am nächsten Tag vorgesehen 

war, eingestimmt. Sachkundige Führer 
begleiteten uns beim Spaziergang in Bam-
berg von der Konzerthalle entlang dem 
linken Regnitzarm zur Altstadt, hinauf zum 
Dom und wieder hinunter zum Flussbrü-
cken-Rathaus. Danach war eine deutliche 
Erschöpfung bei allen erkennbar und es 
wurden Rastplätze - sprich Altstadtkneipen 
gesucht. Eine größere Gruppe der Reiseteil-
nehmer traf sich im Rauchbier-Brauhaus 
„Schlenkerla". Aber auch unsere Hotellei-
tung hatte an unser Wohl gedacht, denn 
nach der Rückkehr wartete auf uns eine 
köstlich gedeckte Kaffeetafel. 
Für den dritte Tag war eine Busrundfahrt 
durch die „Fränkische Schweiz vorgesehen. 
Der erste Aufenthalt am Wasserschloss 
Memmelsdorf begann dem Wetterablauf 
entsprechend mit einer kurzen Regen-
schirmwanderung um das Wasserschloss. 
Dann ging´s hinein in die Berge und Täler 
der „Schweiz". Über Scheßlitz, Hollfeld, 
Waischenfeld zu der nun schon in der Son-
ne liegenden Burg Rabenstein, wo vor al-
lem  die ,,Porzellanabteilung" von besonde-
rem Interesse war. Anschließend führte 
unsere Fahrt über Behringersmühle nach 
Pottenstein und der dortigen Teufelshöhle. 
In dem nahegelegenen Forellenteich  wur-

Reise 



den Forellen gefangen und sofort geräu-
chert. Wir haben uns in dem dabei liegen-
den Restaurant daran gütlich getan. Den 
nächsten Stop legten wir in Gößweinstein 
an der Wallfahrtskirche ein. Die weitere 
Route führte über Ebermannstadt und der 
Burg Feuerstein nach Buttenheim zum 
„Georgenbräu“ einer privaten Brauerei zu 
einer Führung mit Bierprobe. Wir sangen 
dem Brauereiinhaber ein Ständchen, denn 
das Bier schmeckte wirklich ausgezeichnet 

 
Der Ausflug am vierten Tag führte uns 
zunächst nach Coburg. Auf dem Rathaus-
platz war Markttag und unsere ausgezeich-
nete Reiseleiterin empfahl uns einen-
weithin sicht- und riechbaren 
Wurstbräterstand an dem landestypische, 
überlange fränkischen Bratwürstchen feil-
geboten wurden. Davor stand allerdings 
eine lange Menschenschlange! Wir haben 
geduldig gewartet! Und tatsächlich: Solch 
lockere und leckere Bratwürste hatte noch 
keiner von uns jemals verspeist. Auf dem 
Rückweg wurde das Kloster Banz und auch 
die Wallfahrtskirche Vierzehnheiligen be-
sucht, wo gerade eine pompöse Hochzeits-
messe zelebriert wurde. 

 
Wir mussten mit der Besichtigung warten, 
bis die Messe beendet war. Der Anblick der 
festlich gekleideten Gäste hat uns entschä-
digt! 
Der fünfte Tag war ein Sonntag, an dem der 
Busfahrer einen Ruhetag einlegen musste. 
Da bot es sich für Bewegungswillige an, 
dem durchs Städtchen verlaufenden Main-
Donau-Kanal entlang zu wandern und ge-
gen Mittag im örtlichen „Brauhaus-Kraus" 
in Hirschaid einen Frühschoppen einzu-
nehmen. Das wurde auch von den 
Städtchenspaziergängern wahrgenommen. 
Anschließend folgte dann ein ausgedehntes 
Mittagsessen, mit riesigen „Kleingerich-
ten". 

 
Am sechsten Tag wurde in westliche Rich-
tung bis zur Mainschleife bei Volkach ge-
fahren. Über Geiselwind und Schlüsselfeld 



ging es zunächst nach Ebrach zur Besichti-
gung der barocken Klosterkirche bei der 
allein schon die blaue Fensterrosette einen 
Besuch wert war. Das ehemalige Klosterge-
lände, in dem die Kirche liegt, ist nicht 
mehr zugänglich, weil dort eine Justizvoll-
zugsanstalt eingerichtet wurde.  
Anschließend fuhren wir über Volkach nach 
Schwarzach, mit ihrem touristischen Anzie-
hungspunkt, der weit über Bayerns Grenzen 
hinaus bekannten Benediktinerabtei Münster-
schwarzach, in dem man täglich um 12.00 Uhr 
den dortigen Mönchen mit ihren Choralgesän-
gen zuhören kann.  

 
Das war ein durchaus eindrucksvolles Erlebnis. 
Nach dieser inneren Einkehr folgte eine weltli-
che Einkehr im winzigen Nachbarstädtchen 
Prichsenstadt in einen Gasthof, wo ein kleiner 
Imbiss vorbestellt war - natürlich auch wieder 
Riesenportionen "Würstchen" mit Kraut. Die 
Rückfahrt über die A3 bis Höchststadt wurde 
dann in Forchheim mitten im Stadtkern unterbro-
chen. Ein sehenswerter Marktplatz mit schönen 
Fachwerkgebäuden. 

 
Am Abend wurde Abschied gefeiert mit  Musik 
und Unterhaltung. Die "Lustigen Burschen", eine 
im fränkischen Dialekt vortragendes Duo machte 
seinem Namen alle Ehre und sorgte für tolle Stim-
mung. Unsere Chorvorträge und einige Solodarbie-
tungen rundeten das Programm ab. 
Unsere Chorvorträge und einige Solodarbietungen 
rundeten das Programm ab. 

 
Der siebente Tag war der Rückreise vorbehalten. 
Ein Abschiedsständchen hatten wir schon beim 
vorhergehenden Abend dem Wirtspaar, sowie dem 
Küchen- und Bedienungspersonal gegeben und 
uns für die gute Betreuung und die ausgezeich-
nete Verpflegung bedankt. Die Heimfahrt verlief 
reibungslos und am Spätnachmittag war eine 
weitere schöne erlebnisreiche Chorreise zu 
Ende, die sicherlich Lust auf mehr gemacht hat. 



Wann                   Was                   Wo 

Veranstaltungsplan 2012 

Stand Januar 2012 

Sa. 14.01. 17:00 Jahreshauptversammlung Nellen-Krause 
 
So. 29.04. 17:00 Mitwirkung bei „Concordia“-Konzert Rheinhausen-Halle 
 
Fr. 4.-6.05.2012 Chorausflug aktive Sänger Erfurt 
 
Sa. 12.05. 15:00 Hochzeit Tochter Fam. Rütze Herz Jesu, Neumühl 
 
Do. 17.05. 11:00 Herrentag Fam. Terschüren 
 
Mo. 28.05. 11:00 Öffentl. Pfingstfrühschoppen Dorfkirche Friemersh. 
 
Sa. 30.06. 17:00 Freundschafts-Singen MGV Wanheim 
 
So. 22.07. 10:00 Radtour f. Mitgl. u. Freunde TP:Aldi Lindenallee 
 
So. 26.08. 14:00 Parkfest am Pavillon Volkspark Rheinh. 
 
So. 21.10. 17:00 Jahreskonzert Mercatorhalle 
 
So. 25.11 11:00 Totengedenken ChristKönig, Bergh 
 
So. 25.11. 12:00 Adventeröffn. Gärtnerei Knüfelm. Rumelner Str. 101 
 
Fr. 14.12. 19:00 Weihnachtl. Jahresabschluss Nellen-Krause 
 
   ----------------------------------------------- 
 
Sa. 19.01. 17:00 Jahreshauptversammlung 2013 Nellen-Krause 

 



 

 



 

 

Für Vereine, Betriebe und Schulen:

Ob Musical, Mehrtagesfahrten, Clubreisen oder Bustransfer 
– wir organisieren ihre individuelle Busreise.

Lassen sie sich beraten.  

 

 

und Schulen: 

Ob Musical, Mehrtagesfahrten, Clubreisen oder Bustransfer 
wir organisieren ihre individuelle Busreise. 

 



Herzlich gratulieren wir! 

Runde Geburtstage 

Sänger 

Karl-Heinz Lehnen 22. Januar 70 Jahre  
Werner Münster 27. Januar 75 Jahre 
Werner Kower 03. Februar 75 Jahre 
Heinz Goossen 14. Februar 80 Jahre 
Axel Grzas  14. März   60 Jahre 
Steffen   Hering 02. April 50 Jahre 
Theo van Bösekom  06. Juli 85 Jahre 
Heinz Hallebach 11. Juli 85 Jahre 
Walter Kühn 06. September 85 Jahre 
Peter Körner 21. September 70 Jahre 
Emmerich Patz 24. September 80 Jahre 
Georg Elm 11. Dezember 90 Jahre 

Fördernde Mitglieder 

Günter  Hienert 04. Januar 80 Jahre 
Holger Drüen 20. Februar 50 Jahre 
Gerd Fucking 22. Februar 70 Jahre 
Karl-Heinz Knoke 03. März 70 Jahre 
Alfred Nowack 28. März 85 Jahre 
Wilma Kieserg Gerbsch 10. Mai 60 Jahre 
Werner Hoffmann 26. Mai 75 Jahre 
Theresia König 15. Juni 80 Jahre 
Sonja  Jonas 23. Juli 40 Jahre 
Heinz Diedenhoven 13. August 80 Jahre 
Klaus Knüfelmann 05. September 60 Jahre 
Ingrid Wimmer 16. September 75 Jahre 
Horst Pfeiffer 18. September 80 Jahre 
Heinrich Götzen 26. Oktober 85 Jahre 



Jubilare 

(DCV=Deutscher Chor  Verband)  

Friedhelm Buse 60 Jahre Sänger im DCV 
Rolf Fluck 50 Jahre Sänger im Chor 
Walter Rogowski 40 Jahre Sänger im Chor 
Gerhard  Drüen 25 Jahre Sänger im Chor 
Horst Günter 50 Jahre im Chor, davon 19 Jahre aktiv 
Herbert Götz 60 Jahre im Chor, davon 51 Jahre aktiv 
Siegfried Glende 40 Jahre fördernd. Mitglied 

 

 

 
 
 
 

Die CDU-Rheinhausen/Rumeln-Kaldenhausen 
wünschen dem Chor „Germania-Schwarzenberg“�
und seinen Besuchern für das Konzertjahr 2012 

weiterhin viel Erfolg und schöne Stunden 



 

 



Liebe Sänger, fördernde Mitglieder, 
Chorfreunde und Familienangehörige. 

Verbringen Sie ein paar schöne Stunden mit uns. 
 

1. Sonntag, den 29.04.2012, 17.00 Uhr Mitwirkung beim Konzert 
„Gala der Tenöre“ des Konzertchores Concordia Rheinhausen 
  

2. Pfingstmontag, den 28.05.2012 Frühschoppen ab 11:00 Uhr 

Auf den Wiesen vor der alten Dorfkirche Friemersheim 

Lassen Sie Ihr Mittagessen ausfallen! 
Wir sorgen für Ihr Wohl 
und machen ein Fass auf. 
Gesang und Musik sind inbegriffen 

3. Samstag, den 22.07.2012,  10 Uhr mit dem Fahrrad den ganzen Tag 

Abfahrt: Aldi-Parkplatz Lindenallee Du-Rheinhausen 

Interessierte melden sich bitte bis zum 01.07.2012 
bei A. Teschke (02065/60613). 
Lassen Sie sich überraschen! 
Unterwegs ist Gelegenheit zur Stärkung! 

4. Sonntag, den 26.08.2012 ab 14 
Uhr Singen im Volkspark! 

Wir laden Sie ein zu Bier vom Fass 
und anderen Getränken, Speisen, Kaffee und 
von Sängerfrauen gebackenen Kuchen.



4. Sonntag, den 21.10.2012,  
17 Uhr Herbstkonzert in der  
Mercatorhalle Duisburg

 

 

 

 



 



 



Nehmen Sie sich auch noch Zeit für diese Seiten 
    L o b   d e r  M u s i k Gesang erklingt, Gesang er bringt 
                     mit seinem Sound viel Freud. 
         von Gesang ist Macht, Gesang er macht 
              Alfons der Menschen Herzen weit. 
                     Teschke Wie schön, dass es das Singen gibt 
 und dass der Mensch es liebt. 
 
Musik ist Macht, Musik sie macht Musik und Sang gemeinsam bringt 
den Menschen allzeit Spaß. mit Ton und Sound Dir Glück. 
Musik erklingt, Musik sie bringt Es ist, wenn beides wohl gelingt, 
die Menschen ab vom Hass. vom Himmel schon ein Stück. 
Wie schön, dass es die Musik gibt Wie schön, dass es Konzerte gibt 
und dass der Mensch sie liebt. und dass der Mensch sie liebt! 

Machen Sie mit bei unseren Konzerten, wie z.B. im letztes Jahr mit den 
„Bläck Fööss“, und genießen Sie dann den rauschenden Beifall! 

 
 

 
 

 
 
 



AUF  EIN  WORT:    S i n g  D i c h  f i t     ( von  GuN, WAZ ) 
Wer singt, ist gesünder. Die Forschung hat es festgestellt: Singen stärkt das Immunsystem 
und schafft gute Laune. Dass Singen froh macht, weiß jeder, der es je probiert hat und 
allein lebt. Aber froh ist nicht immer gesund. Wenn es jetzt heißt: Sing dich fit, dann er-
öffnet das ganz neue Aussichten. Könnte man mit „Das Wandern ist des Müllers Lust“ 
einen Fußmarsch ersetzen? Mit „Borstenvieh und Schweinespeck“ eine gute Mahlzeit 
kompensieren? Solchen Überlegungen verschließt sich die Wissenschaft leider noch. Sie 
denkt anders, nämlich an die Gesundheitsreform, also daran, was durch Singen gespart 
werden könnte. Wenn der Effekt (Ein gestärktes Immunsystem) nachhaltig sei, so die 
Überlegung der Forscher, dann müssten „Sängerische Aktivitäten in Laienchören im Zuge 
etwa von künftigen Gesundheitsreformen“ sicherlich eines Tages neu bewertet werden. 
Welch eine Idee. Fallschirmspringer, Raucher und Schnapsnasen wollen wir unbehelligt 
lassen, Radfahrer und Jogger nicht entlasten. Aber die Sänger! 
Eine solche Aufwertung der Kultur aus so unerwarteter Ecke ist einfach großartig. 
Das muss man einfach so stehen lassen! (Wir arbeiten schon lange daran) 
Und wollen Sie auch etwas für Ihre Gesundheit tun, dann sind die richtigen Ansprechpart-
ner alle Sänger des Chores, aber besonders der Vorstand, deren Adressen Sie finden un-
ten. 

 
www. Germania- Schwarzenberg. de 

 

Trau Dich – Mach mal etwas anderes – Komm zu uns in den Chor! 

 

Wir proben immer montags um 19:00Uhr im Saal der Gaststätte  

Nellen-Krause, Hochemmericher Str. 2, 47226 Duisburg 

 
Kontaktadressen:
1. Vorsitzender: 
Siegfried Dikty 02065/425465 
2. Vorsitzender: 
Thomas Zimmermann 02065/82118 
1. Schriftführer: 
Horst Zimmermann 02841/8809333 

2. Schriftführer: 
Alfons Teschke 02065/60613 
1. Kassierer: 
Detlef Plonka 02065/60648 
2. Kassierer: 
Karl-Heinz Lehnen 02151/406941



 


